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TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Twistringen
Mühlen-Apotheke: Bahnhofstra-
ße 31, Tel. 04243/92810

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

JUGEND

Dünsen
Zufluchtskirche: 15 bis 18 Uhr,
Treff ab 6 J. zum Basteln, Spie-
len und mehr, Gemeinderäume
Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, of-
fener Treff ab 10 Jahre, Schul-
straße 25

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr, 14 bis
16 Uhr

MÜLLABFUHR

Harpstedt
Biomüll: Gemeinden Groß Ippe-
ner, Winkelsett und Prinzhöfte

FREIZEIT

Bassum
Bastelbär: Basteln mit Kindern
ab 2 Jahre, 9.30 bis 11 Uhr,
Mütter-Kinder-Zentrum

SENIOREN

Harpstedt
DRK-Seniorenzentrum: 13.15
bis 14.15 Uhr, Seniorengymnas-
tik

AUSSTELLUNGEN

Harpstedt
Hotel Zur Wasserburg: Bärbel
Purnhagen - Natürliche Stillle-
ben und Nordseebilder (bis Ende
April)

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am Se-
niorenzentrum 6

MORGEN

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Bassum
Stifts-Apotheke: Sulinger Stra-
ße 11a, Tel. 04241/95060

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 19 bis 20.30 Uhr Sprech-
zeit; ärztlicher Fahrdienst für
Hausbesuche 18 bis 7 Uhr (mit
Anmeldung), Marie-Hackfeld-
Straße 6, Tel. 04241/970707

JUGEND

Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, of-
fener Treff ab 10 Jahre, Schul-
straße 25

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr Sprech-
zeiten, Tel. 04244/82-0

KONTAKT

Harpstedt
Redaktion: Christian Korte (ck)

04431/9988 2706,
Anzeigenberatung: Manfred Nobis
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Ende einer Ära bei Köhrener Schützen
HAUPTVERSAMMLUNG Manfred Sander gibt Vorsitz ab – Torsten Fischer übernimmt Nachfolge

Der Termin für das
Schützenfest steht bereits
fest. Am 30. April und 1.
Mai feiert der Schützen-
verein Groß- und Klein
Köhren.

VON PETER KRATZMANN

KÖHREN – Langeweile wird
Manfred Sander wohl auch
nach seinem Abschied als Ers-
ter Vorsitzender des Schüt-
zenverein Groß- und Klein
Köhren nicht haben. Als
Schauspieler auf den Bühnen-
brettern, zweiter Bürger-
meister der Gemeinde und
Mitarbeiter in der Kirchenstif-
tung gibt es noch genügend
Betätigungsfelder für ihn.
Doch Sander wäre nicht

Sander, wenn er den Abschied
vom Vereinsvorsitz nicht akri-
bisch vorbereitet hätte. Da
hatte es Laudator Torsten Fi-
scher, der Sanders Stellvertre-
ter war und ihm nun auch
nachfolgt, gar nicht so leicht.
Dass er dann doch die richti-
gen Worte fand, spricht für
ihn – ebenso wie die Lacher
aus den Reihen derMitglieder.
Fischer listete die heraus-

ragendsten Leistungen seines
Vorgängers auf, wie Idee, Pla-
nung und Durchführung des
Baus des Dorfgemeinschafts-
hauses, das Erarbeiten und
Umsetzungen von neuen Ver-

einsveranstaltungen wie Bi-
athlon und Seniorenarbeit, Ju-
gendarbeit mit Drei-Länder-
Schießen, Jugend-Generalver-
sammlung und Spaßwochen-
ende, Modernisierung der
Vereinsabläufe, Ausrichtung
und Organisation der Jubilä-
umsfeier zum 100-jährigen
Bestehen und mehr. „Vor-
standsarbeit ist für dich keine

Arbeit, sondern ein Spaß.“
Nach den Wahlen ergab

sich folgende Vorstandsum-
besetzung: Erster Vorsitzen-
der ist Torsten Fischer, Zwei-
ter Vorsitzender Joachim San-
der. Ferner in den erweiterten
Vorstand gewählt wurden
Malte Sander und Stephan
Meyer. Wiedergewählt wurde
der Stellvertretende Schrift-

führer Bern Gerke. Alle Wah-
len gelten für drei Jahre. Aus
dem Vorstand schied Walter
Freese aus.
Unter dem Punkt Ehrun-

gen wurden aus dem Spiel-
mannszug Yvonne Deepe, An-
ja Heusmann und Ralf Böhm
für 750 Auftritte geehrt. Auf
600 Auftritte bringt es Stefan
Frerichs und 300 sind es für Il-

ka Sander. Bei der Ehrung
zum Übungsschießen kam
Anja Heusmann mit 494 Rin-
gen auf den ersten Platz und
erhielt Gold. Silber ging mit
491 Ringen an Henning
Schmidt und Bronze an Tors-
ten Fischer (489).
Das Schützenfest in Köh-

ren wird am 30. April und 1.
Mai gefeiert.

Abschied des langjährigen Vorsitzenden: (von links) Walter Freese, Stephan Meyer, Malte Sander, Manfred Sander, Torsten
Fischer und Joachim Sander. BILD: PETER KRATZMANN

Helmut Nienaber sagt nach 25 Jahren ade
FEUERWEHR Ortsatemschutzwarte und Sicherheitsbeauftragte treffen sich in Beckeln

BECKELN/CBA –Mit einem Prä-
sentkorb ist jetzt Helmut Nie-
naber aus Colnrade aus der
Runde der Ortsatemschutz-
warte und Ortsicherheitsbe-
auftragten verabschiedet wor-
den. 1990 fing Nienaber als
Samtgemeindeatemschutz-
wart an und hatte diesen Pos-
ten bis Februar 2010 inne. Da-
mals übernahm Björn Sien-
knecht aus Harpstedt diese
Aufgabe: Helmut Nienaber
verabschiedete sich aber noch
nicht, sondern übernahm zur
Unterstützung des neuen
Samtgemeindeatemschutz-
wartes die Funktion des
Schriftführers. Diesen Posten
gab Nienaber am Dienstag-
abend an Nathalie Prüß ab.
Neben der Verabschiedung

von Helmut Nienaber stand
auch der Jahresrückblick von
Sienknecht auf der Tagesord-
nung. Er führte aus, dass die

Samtgemeindefeuerwehr im
vergangenen Jahr 125 taugli-
che Atemschutzgeräteträge-
rinnen und Träger hatte. Die-
se Zahl müsse man so hoch-
halten, damit der Schutz für
die Bevölkerung weiterhin be-

stehe. Damit die Atemschutz-
geräteträger auch richtig aus-
gebildet sind, findet die
Übung in diesem Jahr in Be-
ckeln statt. Erstmals gibt es in
diesem Jahr außerdem für ei-
nige Feuerwehrleute aus der

Samtgemeinde eine Heißaus-
bildung in einem Brand-
übungscontainer. Weiter be-
richtete Sienknecht, dass für
jede Feuerwehr ein Schlauch-
paket beschafft wird, in dem
sich ein 30 Meter C-Druck-
schlauch befindet, der in
Buchten zusammengelegt ist
und an dem ein Hohlstrahl-
rohr angeschlossen ist. Eben-
falls neu angeschafft wird eine
Rettungstasche für den Si-
cherheitstrupp.
Den Jahresrückblick des

Samtgemeindesicherheitsbe-
auftragten hielt Gemeinde-
brandmeister Günter Wa-
chendorf ab. Sechs Unfälle
waren in der Feuerwehr zu
verzeichnen. Drei in der Ju-
gendfeuerwehr und drei bei
den Aktiven. Zur neuen Ge-
meindesicherheitsbeauftrag-
ten wurde Jana Wachendorf
aus Colnrade ernannt.

Verdiente Kräfte der Feuerwehr (von links): Günter Wachen-
dorf mit Jana Wachendorf, Nathalie Prüß, Helmut Nienaber
und Björn Sienknecht. BILD: CHRISTIAN BAHRS

Müll
sammeln
in Dünsen
DÜNSEN/LD – Am Sonnabend,
28. März, findet die diesjähri-
ge Müllsammelaktion in Dün-
sen statt. Das teilt der 2. Vor-
sitzende des Heimatvereins
Dünsen, Bernd Corßen, mit.
Beginn ist um 10 Uhr auf dem
Hof Hohnholz an der Dorf-
straße 9. Es sollen alle Wege-
und Straßenränder vomUnrat
der vergangenen Zeit, insbe-
sondere den Überbleibsels
der großen Fast-Food-Ketten
befreit werden.
Nach erfolgreicher „Arbeit“

gibt es mittags als Belohnung
eine kräftige Erbsensuppe, die
diesmal von der Gemeinde
Dünsen gestiftet wird. Dafür
danken die Aktiven bereits
jetzt. Für Getränke ist eben-
falls gesorgt. Aufgerufen sind
alle Dünsener Bürger.

COLNRADE/LD – Seine Jahres-
hauptversammlung veran-
staltete der SC Colnrade. Im
Mittelpunkt stand die Wahl
des neuen Vorsitzenden.
Zunächst aber blickte Jo-

hannes Kirchhoff als Sparten-
leiter Fußball in seinem Jah-
resbericht auf den Trainer-
wechsel von Wolfgang Gloge
auf Stefan Rohde zurück.
Trotzdem musste die 1. Her-
ren von der Kreisliga in die 1.
Kreisklasse absteigen. Mo-
mentan ist der direkte Wie-
deraufstieg aber noch mög-
lich. Durch neue, junge Spie-
ler konnte die Personaldecke
verstärkt werden.
Die 2. Herren ist nach wie

vor noch in der Spielgemein-
schaft mit Fortuna Einen am
Ball (3. Kreisklasse Vechta).
Dort steht man derzeit auf
Platz vier.
Erfreulich entwickelt hat

sich auch die neue Jugend-

spielgemeinschaft mit Einen.
Vier Colnrader sind derzeit
dabei.
Schriftführer Hans-Ulrich

Otto zog eine positive Mitglie-
derbilanz. 179 FrauenMänner
und Kinder sind derzeit im
Verein, ein kleines Plus von
einem Mitglied gegenüber

dem Vorjahr. Aktiv war man
auch bei der Aktion „saubere
Landschaft“ zusammen mit
der Jugendfeuerwehr Colnra-
de und dem Fischereiverein.
Daniel Gösling und Isabel

Lindemann berichteten über
einen gut verlaufenen Höker-
markt.

Der Kassenbericht von
Kirsten Otto wies diesmal ein
größeres Minus aus. Haupt-
grund sei die Anschaffung des
neuen Rasenmähers und eine
Reparatur des alten Rasenmä-
hers gewesen. Eine ordnungs-
gemäße Kassenführung attes-
tierten die Kassenprüfer Burg-
hard Otto und Arno Linde-
mann. Als neuer zweiter Kas-
senprüfer wurde anschlie-
ßend Mario Lachmann ge-
wählt.
Als Wahlleiter für die Vor-

standswahlen fungierte Diet-
rich Kirchhoff. Nachdem der
Vorsitz mehr als ein Jahr va-
kant war, steht nun Hans-Ul-
rich Otto an der Spitze des
Vereins. Der 2. Vorsitzende
Rafael Hesse erklärte nach
acht Jahren seien Rücktritt.
Auf ihn folgt Isabel Linde-
mann.
Das Schriftführer-Amt des

neu gewählten Vorsitzenden

übernimmt Erik Lindemann.
Die weiteren Vorstandsposten
werden erst im kommenden
Jahr wiedergewählt. Neu im
Festausschuss sind Marek
Harms und Jonas Wagner.
Für jeweils 25 Jahre im Ver-

ein wurden anschließend
Thea Stolz und JohannWilken
Lehnhof geehrt.
Die nächsten wichtigen

Termine beim SC Colnrade
sind die Spartenversammlung
Fußball (10. April), die Aktion
„Saubere Landschaft“ (11..
April ab 9 Uhr), die Sportwer-
betage (9. bis 12. Juli), das
Scheunenkino (23. Juli), der
Hökermarkt (3. Oktober) und
das Weihnachtseinläuten (13.
Dezember).
Überlegungen gibt es der-

zeit, wieder eine Alte Herren
zu gründen. Darüber soll al-
lerdings auf der Spartenver-
sammlung entschieden wer-
den.

Neuer Vorsitzender gewählt: Mitglieder finden Otto gut
HAUPTVERSAMMLUNG SC Colnrade denkt über Gründung einer Alte-Herren-Mannschaft nach

Neu in den Vorstand gewählt wurden (v.l.): Hans-Ulrich Otto,
Isabel Lindemann und Erik Lindemann. BILD: PRIVAT


